
Der Quantensprung in 
der Schmerztherapie: 

Mit biophysikalischen Nano-Impulsen endlich schmerzfrei!

„Schmerz, lass nach“ – Diese harmlos klingende, allgemein gebräuchliche Redewendung hat für 
viele Millionen Menschen eine ernste und oft auch die Lebensqualität oder gar Existenz bedrohen-
de Bedeutung. Neben den zahlreichen körperlichen Beeinträchtigungen, die durch alle Arten von 
Schmerzen hervorgerufen werden, tragen auch die seelischen Belastungen wie Erschöpfung, Mü-
digkeit und Angst vor einer Schmerzverstärkung dazu bei, dass das gesamte Sozial- und Arbeitsle-
ben aus den Fugen gerät und der Betroffene irgendwann „einfach nicht mehr kann“.

S tudien zeigen, dass z. B. in Deutsch-
land 51 % der Bevölkerung unter 
Schmerzen verschiedenster Art 

leiden, darunter 32 Millionen an wieder-
kehrenden Schmerzen, 8 Millionen an 
chronischen Schmerzen und 0,8 Milli-
onen an beinahe unerträglich chroni-
schen Schmerzen. Rückenschmerzen 
und Migräne sind dabei die häufi gsten 
Schmerzerkrankungen, aber auch Ge-
lenkschmerzen und muskuläre Schmerz-
syndrome sind weit verbreitet. 

Schmerzen nur zu dämpfen ist 
keine dauerhafte Option

Normalerweise werden Schmerzpatien-
ten entweder medikamentös behandelt 
(Schmerzmittel, Muskelrelaxanzien, Psy-
chopharmaka etc.), um die Schmerzen zu 
dämpfen und/oder physiotherapeutische 
Verfahren kommen zur Anwendung, die 
z. B. bei chronischen Rückenschmerzen 
durch die Aktivierung und Festigung des 
muskulären Stützapparates Linderung brin-
gen sollen. Der kurzfristige Nutzen dieser 
Behandlungsarten ist nicht von der Hand 

zu weisen, aber die Ursachen der Schmer-
zen können dadurch natürlich nicht wie-
der eliminiert werden. Der Betroffene wird 
meist ein dauerhafter Patient, ist vor einer 
weiteren Verschlimmerung seines Leidens 
nicht gefeit und muss oftmals die Neben-
wirkungen der Medikamente hinnehmen, 
die wiederum zu weiteren Erkrankungen 
führen können. 

Elektrische Nano-Impulse 
kehren den Prozess um

Im Jahr 2005 wurde eine Therapiemethode 
technisch und medizinisch zugelassen, die 
mittlerweile zahllosen Patienten dauerhaft 
helfen konnte: REHATRON alpha ist ein Im-
puls-Induktions-Therapie-Gerät, das – erst-
mals im Nano- und Mikrosekundenbereich 
– extrem hohe elektromagnetische Impulse 
erzeugt, die über eine Behandlungsspule 
an den menschlichen Organismus abge-
geben werden. Durch diese Impulse wird 
das elektrische Membranpotential der Zel-
len wieder angehoben, d. h. die vielfältigen 
Pumpfunktionen aus der Zelle hinein und 
hinaus für Elektrolyte, Mineralien, Nährstof-

fe, Enzyme, Hormone etc. können wieder 
stattfi nden.  Mit Spitzenleistungen bis zu 
120 Millionen Watt liegt die Stärke der Ener-
gieabgabe von REHATRON alpha weit über 
dem normalen Zellmembranpotential, so 
dass geschwächte Zellen wieder dauerhaft 
aufgeladen und entartete, also erkrankte 
Zellen regeneriert werden können. 

Die Behandlung in der Praxis: 
effektiv und angenehm zugleich

Anders als man aufgrund der o. g. Aus-
führung zunächst glauben könnte, ist 
die Therapie mit REHATRON alpha selbst 
denkbar einfach, effektiv und meistens 
vollkommen schmerzfrei. Der Patient 
setzt sich bekleidet in einen bequemen 
Behandlungsstuhl und wird mit einer 
dreifach getwisteten Behandlungsspule 
zunächst an den offensichtlich schmer-
zenden Körperbereichen behandelt. 
Diese fl exible Therapiespule besitzt ei-
nen Durchmesser von ca. 20 cm, de-
ren therapeutisch effektives Feld bis zu 
18 cm Körpertiefe reicht. So kann jeder 
nur erdenkliche Behandlungspunkt des 
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menschlichen Organismus erreicht wer-
den. Der Patient empfindet die Impulsge-
bungen in den schmerzenden Bereichen 
selbstverständlich, die sich durch leichtes 
Klopfen oder minimales Stechen be-
merkbar machen. 

Klingt toll, aber: 
Warum habe ich von dieser 
Therapie noch nie gehört?

„Extrem kurzlebige und starke Strom-
stöße könnten nach Meinung von US-
Forschern zur medizinischen Allzweck-
waffe werden. Die „Nanopulse“ sollen 
Geschwüre schrumpfen, Wunden hei-
len und Fettpolster schmelzen lassen“, 
berichtete SPIEGEL online am 05. Feb-
ruar 2004 unter Bezugnahme auf ei-
nen Bericht im Wissenschaftsmagazin 
„New Scientist“ und zitierte den Studi-
enleiter Prof. Thomas Vernier von der 
University of Southern California in Los 

Angeles weiter: „Die Effekte der Pulse 
sind dramatisch. Es ist so, als ob man 
in die Zelle eingreift und intrazelluläre 
Strukturen verändert“. Natürlich stecke 
die Technik aber noch in den Kinder-
schuhen, betonte der Wissenschaftler, 
der von der parallelen Entwicklung 
und Zulassung von REHATRON alpha 
in Europa freilich noch nichts wusste. 
 
Ein altbekanntes Phänomen war 

in Vergessenheit geraten

Womit sich die vorgenannten Wissen-
schaftler heute beschäftigen, ist jedoch 
ein bereits vor über einhundert Jahren gut 
erforschtes Phänomen. Der heutzutage zu 

Unrecht in der breiten Öffentlichkeit ver-
gessene geniale kroatische Elektroingeni-
eur Nikola Tesla (1856 – 1943) experimen-
tierte bereits Ende des 19. Jahrhunderts im 
medizinischen Bereich mit sogenannten 
longitudinalen Stoßwellen und war auch 
sonst mit bahnbrechenden Erfindungen 
im Bereich der Elektrizität beschäftigt. 
Dass sich seine und andere Therapiefor-
men damals nicht durchsetzen konnten 
und größtenteils in Vergessenheit gerie-
ten, lag u. a. daran, dass in den 20er und 
30er Jahren des letzten Jahrhunderts zu-
nächst der Siegeszug der Chemie im Ge-
sundheitswesen stattfand. Mit REHATRON 
alpha werden die Entdeckungen Teslas 
nun endlich dauerhafte Realität. 
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Mit Spitzenleistungen bis zu 120 Milli-
onen Watt liegt die Stärke der Energie-
abgabe von REHATRON alpha weit über 
dem normalen Zellmembranpotential.
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